
  

 

4. Sächsisches C.G. Jung - Symposium 

 

Am 18. / 19. September 2026 im Lingnerschloss Dresden, 

unter dem Thema: 
 

 

Wandeln und Hoffen 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

„Die Welt in die wir hineingeboren werden, ist roh und grausam und zugleich von göttlicher Schönheit.“ So 

schreibt Jung in seinen Erinnerungen. Er führt weiter aus: „Es ist Temperamentssache zu glauben, was 

überwiegt: die Sinnlosigkeit oder der Sinn. Wenn die Sinnlosigkeit absolut überwöge, würde mit höherer 

Entwicklung die Sinnerfülltheit des Lebens in zunehmendem Maße verschwinden. Aber das ist nicht der Fall. 

Wahrscheinlich ist beides wahr: das Leben ist Sinn und Unsinn, oder es hat Sinn und Unsinn.“  

Angesichts heutiger äußerer Krisen (Krieg, Klima, Natur) scheint der Einzelne die Sinnfrage in neuer 

Qualität zu erleben. Was mag es bedeuten, dass der Nobelpreis für Wirtschaft diesjährig für die Theorie der 

‚kreativen Zerstörung‘ vergeben wurde? Diese besagt, dass wirtschaftlicher Fortschritt kein gleichmäßiger 

Prozess ist, sondern zyklischer Natur. Wachstum ist nicht selbstverständlich. Wandel erscheint als die 

treibende, innovative Kraft. Ohne Wandel blieben wir stecken. Phasen der ‚schöpferischen Zerstörung‘ 

stellen hohe Anforderungen an den Einzelnen: es bedarf der kontinuierlichen, hoffnungsvollen 

Anpassungsbereitschaft, dem Umgang mit Unsicherheit, hinreichender Resilienz und Offenheit für Neues.  

Wie kann persönlicher innerer Wandel gelingen? Was bedarf es für unser Wachstum? Wie lässt sich 

Neuwerdung und Veränderung hoffnungsvoll begegnen?  

Diesen Fragen soll im Symposium mittels verschiedener Fachvorträge nachgespürt werden, innerlich wie 

äußerlich und im gemeinsamen Dialog. Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch mit Ihnen. 

 

Im Namen der ganzen Vorbereitungsgruppe 

 

Christian Kessner    Fränze Frenzel 

Wissenschaftliche Leitung  Organisatorische Leitung 

 

 

 

 

Vorläufiges Programm 

 

Freitag, 18. September 2026 

 

 18.00 Uhr  Eröffnung 

 18.10 Uhr   Musik zum Einstimmen 

 18.20 Uhr Vortrag „Wandlung, Hoffnung und Vertrauen in Gebsers Philosophie des 

Bewusstseins“  

Referent: Herr Elmar Schübl, Philosoph, Universität Graz 

Anschließend Gespräche in Kleingruppen zum Vortrag 

 

 ca. 21.00 Uhr      Sektempfang auf der Dachterrasse      

Carl-Gustav-Jung-Gesellschaft Sachsen e.V. 



 

 

Bildnachweise:  

Emblem XLII aus dem Buch "Atalanta Fugiens" von Michael Maier. Frankfurt 1618. 

Sonnabend, 19. September 2026 

 

 9.00 Uhr    Eröffnung und Musikalischer Beginn 

 09.10 Uhr    Vortrag „Im Labyrinth der Nacht – Seelische Metamorphosen im 

Rhythmus der nächtlichen Sonne“ 

Referentin: Frau Alexandra Kerner, Architektin und Psychotherapeutin (nach 

C.G. Jung), Wien 

Fragen & Gespräch in Kleingruppen 

 12.00 – 13.30 Uhr Mittagspause 

 13.30 Uhr Vortrag „Guter Hoffnung sein – Schwangerschaft und Geburt als 

Wandlungsgeschehen“ 

Referentin: Frau Beate Kortendieck-Rasche, Frauenärztin, Paartherapeutin 

und Sandspieltherapeutin (DGST, ISST), Berlin 

Fragen & Gespräch in Kleingruppen 

 16.30 – 17.30 Uhr Gemeinsamer Austausch im Plenum 

 ca. 17.30 Uhr Musikalischer Ausklang und Abschluss 

 

Ein interessanter Büchertisch ist angefragt. 

Fortbildungspunkte werden bei der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen beantragt. 

 

 

Organisatorisches 

Wir bitten Sie, sich anzumelden unter: kontakt@cgjung-sachsen.de 

Ihre Anmeldung wird rechtsverbindlich mit dem Eingang Ihrer Tagungsgebühr auf dem angegebenen Konto 

der C.G. Jung Gesellschaft Sachsen e.V.. Sie erhalten nach Zahlungseingang eine Bestätigung Ihrer 

Anmeldung. Es gilt ein Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis 04.07.2026 

 

Gebühren: 

175,- EURO für beide Tage (Frühbucherpreis bis 04.07.26), 

danach 210,- EURO 

Zwecks Ermäßigungen sprechen Sie uns bitte persönlich an. 
Wie gewohnt wird für das leibliche Wohl gesorgt werden. 

 

Stornobedingungen:  

bis 01.08.26     100 % Rückerstattung, 

bis 01.09.26      50 % Rückerstattung. 

 Kontoverbindung: 

C.G. Jung Gesellschaft Sachsen e.V. 

IBAN: DE69 6609 0800 0007 9529 96 

BIC: GENODE61BBB 

 

 

Tagungsort ist das Lingnerschloss in Dresden.  

 

Carl-Gustav-Jung-Gesellschaft Sachsen e.V. 


